
Ausschreibung
der

Turnierserie der Altersklasse AK offen und AK bis 18
und NRW-Meisterschaft

Qualifikation I:
12./13. Mai 2007 im Vest. GC Recklinghausen e.V.
(Meldeschluss 03.05.2007)
Qualifikation II (zgl. NRW-Meisterschaft):
16./17. Juni 2007 im GC Wasserburg Anholt e.V.
(Meldeschluss 07.06.2007)

1. Austragung:
Zählspiel (vorgabenwirksam) über 36 Lö-
cher. Jeweils 18 Löcher pro Wettspieltag.

2. Teilnahmeberechtigt:
Sind vollspielberechtigte Amateure, die Mit-
glied eines dem Golfverband Nordrhein-
Westfalen e.V. angeschlossenen Golfclubs
sind und diesen zum Heimatverein erklärt
haben, sowie Mitglieder der Vereinigung
clubfreier Golfspieler (VcG) mit 1. Wohnsitz
seit dem 01.01.2007 in NRW.
Altersgrenze für AK 18: Jahrgänge 1989
und jünger
Teilnahmeberechtigt an der NRW-Meister-
schaft sind auch Spieler/innen, die an dem
1. Qualifikationsspiel zur DM nicht teilge-
nommen haben. Wollen diese Spieler/innen
sich nur an der Meisterschaft, nicht aber
zugleich an der Qualifikation für die DM be-
teiligen, so ist das im Meldeformular zu ver-
merken (siehe dort).

3. Vorgabegrenzen 
(DGV-Stammvorgabe)

AK-18 AK-offen
Damen (Mädchen) - 13,0 - 8,0
Herren (Jungen) - 8,0 - 3,5

4. Höchstanzahl Teilnehmer:
120 Spieler/innen 

Gehen mehr als 120 Meldungen ein, behält
sich der GV NRW e.V. vor, die Vorgabe-
grenzen so herabzusetzen, dass das pro-
zentuale Verhältnis der Anmeldungen der
Wertungsklassen erhalten bleibt.

5. Wertung
➢ Getrennte Bruttowertungen für Damen

AK offen und Herren AK offen sowie ge-
trennte Bruttowertung für Mädchen und
Jungen der AK 18.

➢ SStteecchheennrreeggeelluunngg  ddeerr  QQuuaalliiffiikkaattiioonn  II::
Bei gleichen Ergebnissen entscheidet 
das bessere Gesamtergebnis der letzten
18 Löcher, bei weiterer Gleichheit das 
bessere Ergebnis der letzten 9, 6, 3, 2, 1
Löcher des Platzes. Bei weiterer Gleich-
heit entscheidet das Los.

➢ SStteecchheennrreeggeelluunngg  ddeerr  QQuuaalliiffiikkaattiioonn  IIII//zzggll..
NNRRWW--MMeeiisstteerrsscchhaafftt::
Bei gleichen Ergebnissen für den 1. 
Platz der jeweiligen Spielklassen und 
Altersklassen erfolgt ein Stechen 
(sudden death). Für die weitere Plat-
zierung entscheidet das bessere Ge-
samtergebnis der letzten 18 Löcher, 
bei weiterer Gleichheit das bessere 
Ergebnis der letzten 9, 6, 3, 2, 1 Lö-
cher des Platzes. Bei weiterer Gleich-
heit entscheidet das Los.



➢ ggeettrreennnnttee  NNRRWW--RRaanngglliisstteennwweerrttuunnggeenn
22000077  ffüürr::
– Damen AK offen bis Platz 15
– Mädchen AK 18 bis Platz 15 
– Herren AK offen bis Platz 25
– Jungen AK 18 bis Platz 25

(Die genaue Punktewertung für die
NRW-Ranglisten finden Sie in diesem
Handbuch.)

➢ QQuuaalliiffiikkaattiioonn  ffüürr  ddiiee  DDMM::  
Für die erste nationale Ausscheidung zur DM
2007 qualifizieren sich die punktbesten 11
Mädchen und 11 Damen sowie 19 Jungen
und 19 Herren aus der Gesamtwertung der
beiden Qualifikationsrunden. 
Die Punktewertung erfolgt nach dem Schlüs-
sel für die NRW-Rangliste.

6. Preise:
Damen AK offen, Mädchen AK 18, Herren
AK offen und Jungen AK 18: je 3 Brutto-
preise

7. Meldungen:
Meldungen sind auf vorgedrucktem Melde-
formular (in diesem Handbuch) zu richten
an:

Golfverband NRW e.V.
Postfach 9135
47748 Krefeld
Fax: 02151-572486

Für die ausschließliche Teilnahme an
der NRW-Meisterschaft kann eine se-
parate Meldung erfolgen. Der/die
Spieler/-in wird nicht für die Ab-
schlussrangliste zur Qualifikation der

ersten nationalen Ausscheidung ge-
wertet. (siehe Meldeformular)

8. Meldeschluss:
1. Spiel: 12./13.Mai 2007 im

Vest. GC Recklinghausen e.V.
(Meldeschluss 03.05.2007)

2. Spiel: 16./17.Juni 2007 im
GC Wasserburg Anholt e.V.
(Meldeschluss 07.06.2007)

9. Meldegebühr:
entfällt

10. Wettspielbedingungen:
Es gelten die GV NRW - Wettspielbedin-
gungen 2007.

11. Spielleitung:
Die Spielleitung wird durch den GV NRW
e.V.eingesetzt.

12. Übungsrunde: 
Gebührenfrei am Vortag oder in der Vorwo-
che nach Absprache mit der austragenden
Anlage. Startzeiten sind mit dem Austra-
gungsort frühzeitig telefonisch abzustim-
men.

13. Rundenverpflegung:
Die Teilnehmer/-innen haben für ihre Run-
denverpflegung selbst zu sorgen.


